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Hugo geplanten „g1gantesco dısegno“ der Heilsgeschichte f Vıktor
S direkte methodische und nna  1C Parallelen Z7U Entwurf
des Weltgemäldes Zelt be1 DA MUS SCOTUS, de frıplicı taberna-
Culo 13 114-1724 (PL 198, /718-726).

ath Theologı1e Ulrich L_LEINSLE (O).Praem
Unıversıitätsstraße 2A4
D-93053 Regensburg

Ulrich KÖPF Dieter ‚AUER Hg.) Kulturkontakte un KRezeptionsvor-
gange INn der T’heologıie des Un ahrhunderts (Archa erT!
ubs1ıdıa, ünster: Aschendorff 2011, 474 ISBN 0/8-3-
402-10222-0; gebunden 49.- Uuro

Kulturkontaktforschung und Rezeptionsgeschichte sınd 7WEe]l Gebilete
der Ge1stesw1issenschaften, dıie sıch (zumal 1im deutschsprach1ıgen aum
eines deutliıchen Z/uspruchs erfreuen. So nımmt CS nıcht under, ass
sıch auch dıe theologısche Mediävıstı In elıner Jagung VOoO prı bıs

Maı 2005 in Weıngarten (Oberschwaben) dieser ematı ANSCHOM-
iINCN hat Wıdrıge Umstände en den TUC des bedeutenden Sammel-
bandes allerdings stark verzogert. Da CS In dieser Rezens1ion nıcht nötıg
ist, auf alle 15 Beıträge in gleicher Weılse einzugehen, sollen dıe für dıe
prämonstratensische Theologiegeschichte bedeutendsten hervorgehoben
werden.

Eıingeleıntet wırd das Werk Urc eıne gewichtige Reflex1ion Von Ulrich
KÖPF auf den Rezeptionsbegriff selbst ın der Theologiegeschichte (Kezep-
fiıon In der Theologiegeschichte. Einleitende Bemerkungen, 1-16) Aus-
gehend VO  m; Rechtsrezeptionen und der Arıstotelesrezeption des 13 Jahr-
hunderts wırd der heutige, tei1lweılise verschwommene Sprachgebrauch
analysıert. Spezıle ın der Theologiegeschichte wırd promi1nenter
Stelle auf dıe Gespräche Anselms VO  a Havelberg mıt Nıketas VO  — 1ko-
medien in Konstantınopel verwlesen, denen mıt acobus von Venetıien,
Burgundı10 VO  — 15a und Moses VonNn Bergamo hochrangı1ıge Übersetzer
arıstotelıscher, theologıscher und medizınıscher Schriften teiılgenommen
en Diıese Kulturkontakte mıt Byzanz allerdings nıcht Inhalt
der JTagung, vielmehr dıe Rezeption der platonıschen Iradıtion in der
Vermittlung Urc. Pseudo-Dionysı1us, des vollständıgen erkes des
Arıstoteles, Jüdıscher und islamıscher Iradıtiıonen.

Als Umschlagplatz für Pseudo-Dionysıius wıird VOT em dıe €ı
ST Vıktor VOT den loren VOoN Parıs, nıcht zuletzt ın der kanonıkalen
Liıturgie (e1ıgenes Offizı1um), aber auch ın der Theologıe ihrer Schule,
vorgestellt (Raıner BERNDT 5J, Pseudo-Dionysius In SE Vıktor Parıs,

17-44), während 1er Premontre vergleichsweıse wenI1ig Spezıfisches
aufzuwelsen hat, hnlıch auch ın der mıiıttelalterlichen Liturgiehermeneu-
tık (Hanns Peter NEUHEUSER, ur Problematik der Pseudo-Dionystius-
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Rezeption In der hochmittelalterlichen Liturgiehermeneutik, 45-101)
In die hochscholastische Theologıe dıe Untersuchung der um1ına-
tionstheor1e be1 ertus agnus (Henryk ANZULEWICZ, Rezeption un
Reinterpretation: Pseudo-Dionystus Areopagıta, die Peripatetiker un
die Umdeutung der augustinischen Illuminationslehre heı ertus Mag-
NUS, 103-126) und des Kommentars oger Bacons 7U pseudo-ar1sto-
telıschen er de Causıis (Pıa ANTOLIC, Kausalıität un Schöpfung In
oger Bacons Kommentar Zu ET de Causı1s, 127-155)

Die Sektion über die Aristotelesrezeption wiırd eingeleıtet Uurc einen
wissenschaftstheoretisch orlentlierten UÜberblick VOIN Charles LOHR
(TIhe edieva Reception of Aristotle. TIhe Arts and Sclences in the 12th
and 13th CenturIies, 15/7-1/1), dem eine Reflex1ion auft dıie Neubestim-
MUNg der Theologıe 1im 13 Jahrhundert 1kola] UOLSZEWSKI,; Reception
of Aristotle’s theory of knowledge In the I3th CenturYy metatheology,

175-191) o1g Kıne exzellente Untersuchung ZU J© verschiedenen
Philosophie-, insbesondere Metaphysik-Verständnıis be1l Bonaventura und
Ihomas VON quın legt olf ARGE VOI (Dıe Aristotelesrezeption IM
Philosophieansatz heı Bonaventura Un Thomas Von quıin, 193-209),
eıne dıfferenzlerte 1C der Aristotelesrezeption be1 ertus agnus
Mechthild REYER Aristotelem, NO omuttentes A  r GQUAE
alıis el nobis utilıter videbuntur CC addenda Zur Aristotelesrezep-
t10n VO  —_ ertus agnus, 211-226)

Für dıe Rezeption Jüdıscher Tradıitionen bıldet wiıederum St Vıktor ın
Parıs den Ausgangspunkt. Bekannt ist dıie hohe Bedeutung der I ıtteral-
CXCHCSC in dieser Schule eın ‚„Alleinstellungsmerkmal” auCc. I1-
über den erken der frühen Prämonstratenser) insbesondere be1 And-
1Tcas VON St Vıktor. Hıer werden 1ın 7WEe] beachtenswerten Beıträgen
einerseılts der Einfluss der jüdıschen Kxegese auf Hugo VON St Vıktor aus

der Tradıtiıon VON Raschı und se1nes Cchulers asc.  am, andererseıts
deren Grenzen Urc den Interpretationsrahmen der christlıchen Theolo-
g1e herausgearbeitet (Rıvka ASCH, 7wischen Tradition un Revolutıon.
DiIe EKxegese VON Hugo VON St Vıktor und chemwue. Ben Meır
(„Raschbam’‘), 22245 alf STAMMBERGER, Lur jüdischen
Exegese IM Werk UQ20S VO.  - SE Vıktor, 247-261) Dem Schlıe. sıch eın
Beıtrag VOIN ecorg TTEER ber eıster Eckhart un Moses Maimonides
(S 263-2/6)

Die ktuell meılsten diskutierte Rezeption azu auch: Gotthart
STROHMAIER, Die iıslamische Antikerezeption IM Spiegel neuzeitlicher
Ideologien, 381-392) ist sıcher dıe VO  —; islamiıschen Tradıtionen, dıe
dıfferenzıert in Zzwel größeren Beıträgen 1m 1NDIIC auf Übersetzung,
Rezeption und Kulturtransfer vorgeste wırd UtZ RICHTER-BERNBURG,
‚Unter Führung der Vernunft VOo.  \ arabischen Lehrern lernen“ /Zu Ent-
deckung und Ane1gnung islamischer Philosophie 1im lateinıschen ıttel-
alter (1100-1350), 279-32/7; Matthıas ISCHLER, Iransfer- un
Iransformationsprozesse IM abendländischen Islambild zwischen dem
IT1 un ahrhundert, 329-379). Diese Beıträge könnten auch
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einer Spurensuche in prämonstratensischen Quellen ANTICSCH, zumal
Miıtglıeder dieses Ordens ın den Kreuzfahrerreichen in unmıiıttelbaren
Kontakt mıt der Jüdıschen und islamıschen Welt traten Ausführliche
Literaturangaben ach Jjedem Beıtrag und eın Personenverzeıichnıs kom-
plettieren den wichtigen Sammelband

Ulrich L EINSLE ().Praemath Theologie
Uniıversıitätsstraße 31
D-93053 Regensburg

ernnar: BRENNER, Normen un Reformen In ostschwäbischen Augusti-
ner-Chorherrenstiften. Ihre Bedeutung für UOrdensverfassung
und Selbstverständnıs (Veröffentlichungen der SC  äbiıschen FOr-
schungsgemeı1nschaft, ( Studıen ZUTr Geschichte des bayer1-
schen chwaben, 60), ugsburg: Wıßner-Verlag 2011, 496 5.,

Abb. ISBN 978-3-89639-847-5, 26,80 uro

Diıe rage kollektiver Identıität 1ın Ordensverbänden wiıird derzeıt Von
verschlıedener Seıte untersucht. Die vorliegende Augsburger Dissertation
wendet sıch iın diıesem /usammenhang einem ‚„‚Ordensverband“” der
als olcher Streng Sar nıcht exıistiert hat, den Augustiner-
Chorherren in dre1 1im schwäbıischen Te1l der Dıiıözese ugsburg gelege-
18(38] Stiften dem Reıichssti Wettenhausen und den beıden ZU Hochstift
ugsburg zählenden benachbarten Stiften HI Kreuz und St eorg in
ugsburg. DIe ursprünglıch geplante Eınbeziehung der Prämonstratenser
ın den Stiften Ursberg und Roggenburg musste angesıichts der anderen
Ordensstruktur, des reichen Quellenmaterıals und aUus methodischen
Gründen unterbleiben S 3593 doch fiınden sıch wıederholt Hınweilise auf
Parallelen (z.B 39-41 ZUT Gründungsgeschichte Vo  am rsberg oder
Unterschiede.

ach einem informatıven Überblick ber diıe Frühgeschichte der
Augustiner-Chorherren wiıird zunächst die Geschichte der TEeI Stifte 1im
Durchgang Von der ründung bıs ZUT ufhebung in der Säkularısatıiıon
(1802/03) geboten (Kap. Z 13-110) on 1er ze1igt sıch, ass manche
In der Laıteratur verbreıteten Schemata hıstorıisch kaum brauchbar sınd,
z.B dıe Definıition des Ordo OVUÜU alleın Urc dıe bernahme des rdo
Monasteri1ıl und dıe Von Norbert ACKMUND für den bayerıschen Raum
vollzogene Gleichsetzung Von ordo antıquus und Augustiner-Chorherren,
ordo OVUÜU und Prämonstratensern. 1elimenr MUSSeEe auch dıe verschle-
dene Entstehungssıiıtuation (in HI Kreuz VOT der Iranslatıon ach Augs-
burg eher eremitisch-asketisch, ın St eorg der reformwiıllıge Teıl des
Domkapıtels im Umkreı1s erNoCcAs VoNnNn Reıichersberg, ın Wettenhausen
kanonıkaler Dıenst elıner adelıgen KEıgenkiırche berücksıichtigt werden
(S 2185 Deutliche Parallelen zwıschen Augustiner-Chorherren und Prä-
monstratensern ergeben sıch auch iın der der Seelsorge für das


